
ekannt

aft ent

r
Sonntag den 19 April 1908

Napoleon III
Zu feinem 100 Geburtstag am 20 April

In ſeinen weltgeſchichtlichen Betrachtungen ſprach Jakob Burckhardt
davon wie ſchwierig es oft den Mitlebenden ſei Größe zu unterſcheiden
von bloßer Macht Dagegen ſei die Nachwelt gar ſtreng gegen ſolche
Männer die einſt bloß mächtig geweſen ſind und malt ſich dieſelben ins
Schlimmere aus Das außerordentliche Anſehen das Napoleon III
in der Zeit ſeiner höchſten Machtentfaltung genoß und die jähe Nicht
achtung der er nach ſeinem Sturz faſt allgemein anheimfiel und die noch
heute von ſeinem Namen nicht völlig geſchwunden iſt ſind eine Beſtätigung
dieſes tieſſinnigen Gedankens Napoleon III gehörte zu jenen Perſönlich
keiten die nur mächtig waren und weil ſeine Geſtalt der Ewigkeitszüge

ermangelte mit den großen et geiſtigen Jdeen ſeiner Zeit nichtnotwendig und untrennbar verbunden war iſt er hingezogen über
den Staatenhimmel Europas wie ein unruhig flackernder Komet
überall Aufregung und Wirrnis auf ſeiner Bahn verbreitend
um dann plötzlich zu verlöſchen Bismarck hat ſchon 1856 gerade als
Napoleon III im Zenith ſeines Einfluſſes ſtand dieſe allgemeine Ueber
ſchätzung an der auch Friedrich Wilhelm IV teilnahm richtig erkannt
wenn er dem König ſagie Jch habe den Eindruck daß der Kaiſer
Napoleon ein geſcheiter und liebenswürdiger Mann aber ſo klug nicht iſt
wie die Welt ihn ſchätzt die alles was vorgeht auf ſeine Rechnung
ſchreibt und wenn es in Oſtaſien zur unrechten Zeit regnet das aus
einer übelwollenden Machination des Kaiſers erklären will Man hat ſich
beſonders bei uns daran gewöhnt ihn als eine Art genie du mal zu
betrachten das immer nur darüber nachdenke wie es in der Welt Unfug
anrichten könne Jch glaube daß er ſroh iſt wenn er etwas Gutes in
ſaret genießen kann ſein Verſtand wird auf Koſten ſeines Herzens über

ätztKapoleon iſt als der dritte Sohn Louis Bonapartes eines
Bruders des großen Napoleon der von 1806 bis 1810 König von Holland
war und der leichtſinnigen Hortenſe Beauharnais geboren worden
Der Vater der vielleicht gerechtfertigte Zweifel an der Legitimität ſeiner
Geburt hatte kümmerte ſich wenig um den jüngſten Sprößling der nichts
deſtoweniger als eventueller Thronerbe offiziell anerkannt wurde ſo war
der junge Napoleon ganz der Mutter überlaſſen die ihn zärtlich liebte und
mit ihm nach dem Zuſammenbruch der napoleoniſſchen Herrlichkeit in un
ruhigen Jahren der Verbannung von Ort zu Ort zog Jn Augsburg
beſuchte er das Gymnaſium und erhielt dort ſeine erſte wiſſenſchaftiiche
Ausbildung Dann lebte er mit der Mutter auf dem Schwetzer Schloß
Arenenberg wo ſeine jugendliche Phantaſie mit dem berauſchenden Stoff
der napoleoniſchen Legende genährt wurde und ſich früh in ihm die
leitenden Jdeen ſeiner Weltanſchauung entwickelten Es waren jene
wunderlich heterogenen Jdeen von Freiheit und Deſpotismus eines
Cäſarentums das ſich mit dem Prinzip des allgemeimen Wahlrechts und
ſozialiſtiſchen Tendenzen verband einer kosmopolitiſchen Poltük die doch
immer wieder auf den Gedanken der Nationalitäten zurückkam Anſchauungen

die ihm ſchließlich den Erfolg ſichern ſollten Ein Träumer voll phan
taſtiſcher Einſälle ehrgeizig und ſchweigſam in ſeinem ganzen Weſen
ſchwankend und unentſchloſſen dabei doch von zäheſter Hartnäckigkeit im
Verfolgen von Plänen die ſich in ihm einmal feſtgeſetzt hatten Ein
lieber Dickkopf hat ihn die Mutter öfters genannt die den Glauben an
ſeine hohe Beſtimmung und die Anlagen einer frivol ſkeptiſchen Lebens
auffaſſung in ihm beſeſtigte

Begierig möglichſt bald eine politiſche Rolle zu ſpielen war er ſchon
mit 20 Jahren in jene italieniſchen Verſchwörungen verknüpft
durch die ſein Bruder Napoleon Louis die Halbinſel von öſterreichiſcher
Herrſchaft befreien wollte Während der Bruder beim Aufſtande der
Romagna den Tod fand wurde er auf die Bitten ſeiner Mutter vor
Gefangennahme bewahrt aber die romantiſche Geſte des Karbonari hat er
bewahrt die Erinnerung an dieſen Beginn ſeiner politiſchen Laufbahn iſt
immer wieder aufgetaucht in dem Haß mit dem die italieniſchen Freiheits
kämpfer den Abtrünnigen verfolgten in ſeiner eigenen Anteilnahme an
Jtaliens Einigung Gleich darauf ſehen wir Louis Napoleon in Ver
bindung mit den Führern des polniſchen Aufſtandes die
Krone Polens erhoffend aber die Einnahme Warſchaus läßt dieſen
trügeriſchen Traum zerrinnen Doch nichts vermag ihn zu entmutigen
Als er den Tod des Herzogs von Reichſtadt ſeines Vetters erfährt fühlt
er ſich nun als alleiniger Repräſentant der napoleoniſchen
Dynaſtie gegenüber Frankreich und er iſt feſt entſchloſſen dieſe
Anſprüche geltend zu machen Unterdeſſen macht er ſeinem Tätigkeils
drang in einer Reihe kleiner Schriften Luft wie ihm überhaupt immer
eine ſtarke Leidenſchaft des Schreibens eigen war wird Artillerie
hauptmann in der Schweizer Armee und läßt ein von ihm ſelbſt
verſaßtes artilleriſtiſches Handbuch in der franzöſiſchen Armee im
geheimen verbreiten Eine Reihe von Freunden hat ſich wieder um ihn
geſammelt mit Hilfe ſeiner Geliebten der Sängerin Elevnore Gordon
und mit anderen Vertrauten verſucht er 1836 einen militäriſchen Hand
ſtreich der mißlingt Auf Bitten der Mutter begnadigt wurde der läſtige
Prätendent nach Amerika abgeſchoben kehrt aber kaum in Newyork ange
lommen wieder zurück und beginnt von neuem die bonapartiſtiſche Propa
ganda die nun immer weitere Kreiſe zu ergreiſen beginnt Die franzöſiſche
Regierung verlangt von der Schweiz ſeine Ausweiſung und droht ale
man zögert mit dem Kriege Nur in England iſt der Sproß der Bona
parte noch ſicher Hier veröffentlicht er im Jahre 1839 ſeine Napoleo
niſchen Jdeen in denen er den großen Ogeim als den Vertreter und
nreueſten Diener der Revolution und das Katſerreich als den Hort der
Volksrechte darſtellt und zugleich als die Garantie des demokratiſchen und
ſozialen Fortſchritis Sein Verſchwörungseifer ſeine Sucht nach Kon
ſpirationen iſt durch die vielen mißlungenen Verſuche keineswegs abgekühlt
Mit einigen Getreuen und ſechzig in franzöſiſche Uniormen geſteckten
Leuten landet er 1840 bei Boulogne wo er die franzöſiſchen Regimenter

für ſich zu entflammen hofft Er ſelbſt eilt allen voran mit
dem berühmten kleinen Hut des erſten Napoleons angetan einen Degen
in der Rechten der der von Auſterlitz ſein ſollie und von einem gezähmten
Adler begleitet der ihm zu Häupten ſchweben ſollte Der ſchön inſzenierte
Zug mißlingt Napoleon wird fliehend aus dem Waſſer gezogen und ge
ſangen genommen Die Pariſer Patrskammer ſperrt ihn auf Lebenézeit
in die Zuadelle von Ham Der unverbeſſerliche Verſchwörer aber ſetzt in
der Gefangenſchaft ſeine Aufwiegelung der Maſſen ſort ſchreibt unzählige

ſeine Jdeen empfiehlt ſeine berühmte Vertilgung der Armut die
ihm den Beifall ſozialiſtiſcher Führer wie Proudhon einträgt und ihn als
Märtyrer der Demokratie erſcheinen läßt 1846 entflieht er aus Ham in
den Kleidern eines gewöhnlichen Arbeiters deſſen Name Badinguet noch
an dem ſpäteren Kaiſer haften geblieben iſt und geht wieder nach London
wo er mit phantaſtiſchen finanziellen Plänen und Vergnügungen aller
Art in ſteter Geldverlegendeit die Zeit hinbringt und auf den großen
Moment lauert um als Retter in Frankreich zu erſcheinen

Der entſcheidende Augenblick kam mit der Revolution von 1848
Er wird als Repräſentant in die Nationaloerſammlung gewählt und am
10 Dezember ganz unerwartet zum Präſidenten der Republik durch
die überwiegende Mehrheit des Volkes gemacht Der Grund für ſeine
Wahl war daß die früheren Politiker wie Thiers ihn für einen unbe
deutenden Wirrkopf hielten und nicht ahnten daß ſie bald die Angeführten
ſein ſollten daß die klerikale Partei weitgehendſte Verſprechungen von ihm
erhalten hatte und endlich daß der Name Napoleon für die Land
bevölkerung einen unwiderſtehlich werbenden Klang hatte Der Prinz
Präſident ergriff mit feſter Hand die Zügel der Regierung und wußte
bald ſeine Popularität zu vergrößern indem er überall die Erinnerungen
an den großen Oheim wieder aufleben ließ Mit ſcharfſinnigem Blick für
die Kräſte die in dem franzöſiſchen Volke lebendig waren unterſtühßte er
der frühere Karbonaro die kirchlichen Mächte ſtellte den Kirchenſtaat
wieder her und ſetzte den Papſt in ſeine Herrſchaft ein Die Armee war
durch die wieder aufflammenden Tradnionen der großen Vergangenheit an
ihn gefeſſelt der Klerus ſtand auf ſeiner Seite die Maſſen aber kettete
er an ſich indem er der Kammer gegenüber für das allgemeine Stimm
recht eintrat Als die Nationalverſamminng ſich widerſetzte folgte 1851
am Jahrestage der Schlacht von Auſterlitz der Staatsſtreich und
ein Jahr darauf die Annahme der Kaiſerwürde Durch
allgemeine Voltsabſtimmungen die er mit Meiſterſchaft in Szene zu ſetzen
und nach ſeinem Belieben zu lenken wußte wurde das Geſchehene gut
geheißen und der neue Kalſer ſtand nun vor der ſchweren Aufgabe die
ſchnell errungene Herrſchaft zu befeſtigen

Die Motive aus denen heraus Napoleon in ſeiner Politik ge
handelt liegen nicht immer klar zu tage ſie ſind tief in ſeiner komplizierten
Perſönlichkeit begründet und aus kühl berechneten diplomatiſchen Manövern
und ganz perſönlichen Empfindungen gemiſcht Zwei ſo verſchiedene
Naturen wie Victor Hugo und Guſtav Freytag haben den zweiten
franzöſiſchen Kaiſer gleich ſtark gehaßt die an ſeinem Hoſe akkreditiert
Botſchafter konnte er durch ſein doppeltes Spiel und die ſtete Unſicherheit
ſeiner Motive ſeine ſchaufpieleriſche Geſchicklichkeit und energiſche
Zähigkeit zur Verzweiflung bringen Sein matter Blick
verichtet Graf Hübner der öſterreichiſche Botſchafter dem wir
ein ſo kluges Bild vom Hofe Napoleons verdanken der jedoch
zeitweilig Blitze ſchleudert ſeine unbeweglichen Züge bilden zugleich eine
Maske und einen undurchdringlichen Küraß man verläßt ihn immer mit
dem Eindrucke daß dieſer dem Scheine nach ſchwache in Wirklichkeit aber
jcharfſinnige Geiſt nicht verſteht weil er nicht verſtehen will oder nicht er
kennen laſſen will daß er verſtanden habe um nicht verſtanden zu werden
Man hat auch viel von den Einflüſſen geſprochen denen der Kaiſer unter
worſen geweſen ſeti beſonders von denen ſeiner Frau der ſchönen Spanierin
Eugente aber ſchon Sybel hat die Kaiſerin gegen die verhängnisvolle
Parteinahme in Schutz genommen die man ihr zuſchreiben wollie und es
iſt ſicher erſt der Napoleon der ſpäteren Jahre der ſchwerkranke innerlich
aufgertebene Mann der ſich ſremdem Einfluſſe nicht mehr entziehen konnte

Das Eingreifen in die ruſſiſch türkiſchen Gegenſätze die glück
liche Durchführung des Krimkrieges hoben die Macht Napoleons bald
auf einen Höhepunkt Zehn Jahre lang von 1856 66 hat er dieſe de
minierende Stellung zu behaupten gewußt indem er ſich die Einheits
bewegungen in Jtalien und Deutſchland deren unaufhaltſame Kraft und
Notwendigkeit er erkannt hatte zu Nutze machen wollite in der Unter
ſtützung dieſer Beſtrebungen ſuchte er ſeinen eigenen Vorteil zu erreichen
und ſeine überragende Macht zu beweiſen Aber die er rief die Geiſter
konnte er nicht mehr bannen Sie waren übermächtiger als er und
Jtaliens Einigung vollzog ſich wider ſeinen Willen aus der Gewalt einer
großen idealen Erhebung heraus wie Napoleon ſie nicht geahnt Und
als ihm dann 1866 zu Beginn des Krieges zwiſchen Preußen und Oeſter
reich noch einmal alle Macht in die Hände gegeben zu ſein ſchien als
von ſeinem Eingreifen das Schickſal abhing da ließ er den großen Augen
blick unbenutzt vorübergehen und nahm erſt die Vermittlerrolle an als es
zu ſpät war als Preußen ſeiner nicht mehr bedurfte Sein Stern war
im Sinken Schon ſeine grotzen überſeeiſchen Pläne hatten nicht den
Erfolg gehabt den ſeine Phantaſie geträumt das gewonnene Merxiko
dieſer größte Gedanke ſeiner Regierung mußte auigegeben werden die
zarten Geſpinſte ſeines raſtlos arbeitenden pläneſüchtigen Geiſtes zerriſſen
an den ſcharſen Kanten der Wirklichkeit Als ſich dann endlich der tod
kranke ganz haltlos gewordene Herrſcher dem die von ihm geſchaffene
Situation über den Kopf gewachſen war zum Kriege mit Deutſch
land drängen ließ war er bereits ein verlorener Mann der ausgeſpielt
hatte Aber bis zum letzten Atemzuge iſt das unruhige Feuer einer nach
Macht und Neuerungen begierigen Seele in ihm nicht erloſchen auch der
geſtürzte Herrſcher hat in der Einſamkeit von Chiſelhurſt noch immer die
bonapartiſtiſche Propaganda getrieben ſich gegen den Fluch der Ver
nichtung und des Verrats von Frankreich gewehrt und in Aufſätzen und
Broſchüren für ſeine Sache gekämpft bis er am 9 Januar 1873 ſein
Leben beſchloß
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Halle 16
Spitzbubenpech Jn der Nacht zum 22 Februar fuhr der

Kriminalwach meiſter Lutzow von einer Dienſtreiſe nach Halle zurück Als
der Zug um Mitternacht 12 8 in Dieskau hielt ſtiegen zwei Perſonen in
ſeinen Wagenabteil und der Beamte war nicht wenig überraſcht in den
Hinzugekommenen den Rohproduktenhändler Fritz Mundim und den
Arbeiter Louts Bier aus Halle vor ſich zu jehen die lange ſchon bei der
Polizei in dem Verdachte ſtehen daß ſie gemeinſam Diebſtähle ausführen
Das Schuhwerk der beiden war ſtark beſudelt als ſeien ſie über ein Acker
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feld gelauſen auch zeigten Geſicht und Hände Spuren von Schmutz der

2 4 v van wutArtikel in denen er mit den gegenwärtigen Verhältniſſen abrechnet und
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viel Aehnlichkeit hatte mit Roſt von Metallen Mundin welcher zuerſt
einſtieg war ſichtlich betroffen den Kriminalbeamten anzutreffen und auch
Bier erkannte den Beamten der 1903 dazu beigetragen hatte daß er des
ſchweren Diebſtahls überführt und zu 2 Jahren Zuchthaus verurteilt wurde
ſofort wieder Merkwürdigerweiſe nahm B in einiger Entfernung von
Mundin Platz und tat ſo als ob er dieſen nicht kerne obgleich er mit
ihm einmal ſechs Stunden lang zuſammen auf der Anklagebant geſeſſen
hatte Durch dieſes Verhalten machten ſich beide verdächtig Als nun
der Zug in Halle ankam machte Mundin ſich eiligſt aus dem Staube
Bier wurde aber veranlaßt mit auf die Polizeiwache zu kommen
und dort gefragt was er noch zu ſo ſpäter Stunde in Dieskau
zu tun gehabt habe Er gab an er ſei in Leipzig geweſen um
ſich dort Arbeit zu ſuchen ſei aber ſchon in Schkeuditz aus
geſtiegen weil er nur noch bis dahin habe eine Fahrkarte bezahlen können
Bis Dieskau ſei er gelaufen unterwegs hätte er aber ſeinen Stock für
15 Pf verkaufen können wodurch er das Fahrgeld für die Strecke Dieskau
Halle erlangt habe Dieſe Erzählung wurde natürlich als Finte betrachtet
da aber keine Meldung über einen Diebſtahl aus Dieskau und den Nachbar
orten vorlag ſo wurde der Arreſtant wieder entlaſſen Am nächſten Tage
itef jedoch die Nachricht ein daß auf der Grube Delbrück bei Zwintſchöna
ein Einbruchsdiebſtahl ausgeführt worden war Ein Handelsmann aus
Nauendorf war an dem Morgen mit ſeiner Frau nach Halle gegangen
Als ſie früh gegen 4 Uhr in die Nähe der Grube kamen hörten ſie lautes
Pochen und Hämmern als ſchlage man Merallteile entzwei Schließlich
trafen ſie drei Männer die einen Handwagen bei ſich hatten auf den ſie
gefüllte Säcke die teilweiſe noch in dem Chauſſeegraben lagen luden Der
Handelsmann redete die Männer an und fragte was ſie in den Säcken
därten worauf er die Antwort Kartoffeln erhielt Er hatte aber bei
dem Fragen einen Sack angefaßt und dabei gefühlt daß Merallteile darin
waren Weil er mit drei Spitzbuben die eventl vor nichts zurückſcheuen
würden nicht allein fertig werden konnte ging er mit ſeiner Frau weiter
rief dann aber leiſe den Grubenwächter und machte ihn auf die Diebe
aufmerkſam Während dieſer ſich nun an die Verfolgung der Einbrecher
machte ging der Handelsmann zum Bahnhof um Hilfe zu holen Der
Wächter ſtellte die Spitzbuben und nahm ihnen den Wagen weg worauf ſie
die Beute im Stich ließen und eiligſt flohen Der Wächter konnte ihnen
allein nicht ſolgen und ſo entkamen ſie unertannt da es an dem Morgen
ſehr dunkel war Später wurde feſtgeſtellt daß die Spitzbuben aus dem
Revierhaus der Grube Delbrück Kupfer und Meſſingrohre im Geſamt
werte von 800 Mk entwendet hatten Sie hatten dieſe za 200 Meter
fortgeſchleppt dann mit großen Hämmern zerſchiagen und die Bruchſtücke
in Säcke geſteckt und auf den Wagen gelegt Auch ein Treibriemen im
Werte von 60 Mk war mitgenommen Obwohl Mundin und Bier ſchon
um 12,16 nachts nach Halle zurückgekehrt die Spitzbuben aber erſt früh
gegen 4 Uhr bei der Grube angetroffen waren ſo war Kriminalwacht
meiſter Lützow ſofort der Anſicht daß ſeine Reiſegefährten mit dem Ein
bruchsdiebſtahl in Verbindung ſtänden Mundin gab an er ſei am Nach
mittag des 21 Februar wegen eines Pferdekaufes mit einem Handels
mann Brömme nach Dieskau gereiſt aus dem Kauf ſei zwar nichts ge
worden ſie wären aber bis zum letzten Zuge in dem Orte geblieben Alle
Bemühungen Brömme zu ermitteln blieben ohne Ergebnis Mundin will
auch nicht in der Lage ſein nähere Auskunft über deſſen Verbleib geben
zu können Es wurde jedoch ermittelt daß Mundin in dem Beſitze eines
Wagens geweſen iſt der dem beſchlagnahmten ſehr ähnlich war Das be
ſtrint er zunächſt als ihm aber vorgehalten wurde daß ein Zeuge
da wäre welcher einen ſolchen Wagen ſich von ihm geborgt hat
gab er an ein Handelsmann Engelhardt habe ſeinen Wagen bei ihm ſtehen
gehabt weil er ſich wegen eines Armbruchs in kliniſcher Behandlung be
funden habe und deshalb ſeinen Handel einige Tage habe ausſetzen
müſſen Dieſen Wagen habe er dem Zeugen einen Tag geborgt Dieſe
Angaben erwieſen ſich aber als unwahr Ein Handelsmann Engelhardt
iſt überhaupt nicht zu finden auch iſt ein ſolcher nicht in der Klinik be
handelt worden Wie in der Vorunterſuchung ſo leugneten die An
geklagten auch in der heutigen Verhandlung hartnäcktg Der Handels
mann aus Nauendorf und der Grubenwächter erklärten die Spitzbuben
nicht erkannt zu haben Als nun der Angeklagte Mundin zuletzt noch die
Vernehmung eines im Zuſchauerraum ſitzenden Rohproduktenhändlers
zu ſeiner Entlaſtung beantragte machte der Kriminalaſſiſtent Weingart
den Gerichtshof darauf aufmerkſam daß der Händler ſchon in anderen
Prozeſſen in denen Mundin Angeklagter war in letzter Minute als
Entlaſtungszeuge herbeizitiert worden ſei und daß er vor kurzem eine Frau
zu beſtimmen verſucht habe ſie ſolle bekunden daß er der Entlaſtungs
zeuge in der fraglichen Nacht mit Mundin in ihrem Lokale gekneipt
habe Die Frau bekundete auch daß das richtig ſei was der
Kriminalbeamte geſagt habe Der Rohproduktenhändler beſtritt dagegen
ganz entſchieden ein ſolches Geſpräch mit der Frau geführt zu
haben Der Gerichtshof hielt den Zeugen aber der Begünſtigung
ür verdächtig und ſah von ſeiner Vereidigung ab Die Angeklagten
wurden des Diebſtahls ſchuldig befunden Der Gerichtshof nahm an daß
der Diebſtahl ſchon vor 12 Uhr nachts ausgeführt worden iſt Die
Metallröhren habe man in den Graben geſchleppt Mundin und Btier ſeien
dann nach Halle zurückgekehrt um den Wagen zu holen Durch die
Siſtierung zur Wache habe Bier allerdings ſich abhalten laſſen wieder
nach der Grube Delbrück zurückzukehren dagegen ſei Mundin mit ſeinem
Wagen dahin gefahren und ſei dann das Zerſchlagen der Röhren durch
ihn und ſeine Helſershelfer die offenbar den Diebſtahl mit ausgeführt
hätten geſchehen Da Bier ſchon mit Zuchthaus wegen eines anderen
ähnlich ausgeführten yſtahls beſtraft iſt ſo wurde er zu 1 Jahr

5 r c6 Monaten Zuchthaus verurteilt Mundin erhielt 1 Jahr Gefängnis

W J

Die

Sittlichkeitsverbrechen Der Handlungslehrling Max Hohmann
wegen Sittlichkeitsverbrechens zu 1 Monat Gefängnis verurteilt

am 5 April ein kleines Mädchen auf den Hausmannsturm ge
und mit ihm unzüchtige Handlungen vorgenommen
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Handel unci Verkehr
Wirtsehatftliche Kundschnau

Die Tage vor der Osterzeit sind ungewöhnlich still gewesen
Auf Politik reagiert die Börse überhaupt nicht mehr Geschäftig
eilt der deutsche Reichskanzler bald hier bald dahin angeblich
nur um gemachte Besuche zu erwidern Man erwägt aber dabei
nicht dass ihm diese Besuche nicht aussehliesslich aus reiner
Höflichkeit gemacht wurden und dass er sie zu passender Zeit
erwidert so wie jetzt wo gerade die sehr wichtigen Balkanfragen

Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
um die Osterzeit in den Industriebezirken lebendiger hergehen als
es der Fall ist

Keine Diskontermüässigung vor Ostern, Unzutreffend ist die
Angabe dass der Zentralausschuss der Reichsbank auf den heutigen
Sonnabend zwecks Herabsetzung des Diskonts einberufen worden
sei Der Status der Bank ist wenn er sich auch in den letzten
Tagen günstiger gestaltet hat noch immer so gespannt dass eine
Diskontermässigung jetzt noch nicht möglich ist Ob sie sich nach
Ostern vornehmen lassen wird hängt ganz von dem Umfang des
Rückflusses zur Bank ab

19 April Nr 93Antwerpen 16 April Petroleum Raff Type weiss loco
22 bez u Br April 22 Br Mai 221 Br Juni August 22 BrTendenz Fest Bis Dienstag geschlossen

nd

Zahlungs Einstell nungen
Ueber die aaohste benden irmes ist ägs Konkarsverfahrea eröttnet

worden Der Sitz des Konkursgericass ist wo nötig a Klammerao bdei
gefügt die Daten sinä äer Eröttnungstermin äsr Ablauc der Anm aldetrist
die erste Glänbigerversammiung unä der Prütugngatermina

Kaufmann Fr Mahlmeister Inb der Firma Hans ILutz ir
Bamberg 14/4 23/5 6/5 17/6

Grundstücks u Kramereibesitzer R W Teutscher in Alt Purseh
sich in den Vordergrund drängen Auch sonst wäre noch s0 witz Bautzen 14/4 125 810 2255manche wichtige Frage der Erwähnung wert aber in den Börsoen Trsälen herrote in Aiezan letzten Tagen wirxlteh Stille Nicht ein Bergmanu Elektrizitütswerke 6 in Berlin Dem Ge Handelsges Schiegnitz Merekel in Berlin 14/4 25/5
mal äer Ausgang der deutschen Anleihe Subskription ist in beson
ders reifliche Erwägung gezogen worden Es ist zweifellos dass
uns das Ausland nahezu brüskierte die onglische Hochfinanz und
ihre Presse nur Hohn und Spott für die deutschen Anleihen gehabt
hat Anfangs gingen den Blättern Tag für Tag kurze Nachrichten
zu dass das Subskriptionsresultat einen guten Fortgang nähme und
auch das Ausland an den Zeichnungen sich rege beteilige nun
ind die Auslandszeichnungen minimal doch das deutsehe Kapital
besonders auch das sparende Publikum hat die Kraftprobe glän
zend bestanden Von den 650 Mill Mk haben weit über 500 NMil
lionen Mark gute Unterkunft gefunden und nur 100 120 Mill Mk
sind von dem Konsortium zu übernehmen Doch wird die Hoff
nung ausgesprochen dass auch dieses Summe in nicht zu ferner Zeit
klassiert sein werde Jedenfalls haben die Finanzleitungen in Berlin
wieder einmal gesehen wie unendlich dringend die Finanzreform
geworden ist 181 Mill Mk preussische Schul dbuchanleihe im
Januar jetzt die aufgelegten 650 Mill Mk die ja um gut 60 Mill
überzeichnet sind davon hatten die Banken aber im besten Falle
nur 500 Mill Mk als seriös untergebracht das wären 831 Mill Mk
und dazu kommen noch 200 Mill Mk preussische Schatzsecheine
die die Banken übernommen haben aber auch nicht ewig behalten
wollen Eine solche finanzielle Leistung in geldlich sehr bedrängter
Zeit verdient Bewunderung sie darf aber sobald nicht wieder ge
macht werden das möge man in den massgebenden Kreisen wohl
bedenken

Jedenfalls darf man sehr gespannt sein wie sich die neuen An
leihen des Reiches und Preussens an der Börse einführen und wie
sich die alten 31 und 3prozent dazu verhalten Wenn man die
Kursentwicklung dieser seit Anfang letzten Jahres betrachtet Kann
man sechliesslich die Zurückhaltung des Auslandes auch einiger
massen begreifen Am 2 Januar 1907 notierto die 31 proz Reichs
anleihe 98,20 und die 3proz 87,30 am 2 Januar 1908 standen
beide 94 und 82,90 und am 16 April d Js notierte die 31 proz M a is amerſkanischer mixed 158,00 161,00 MK runder 158,0091,40 ung die 3proz 81,90 Dazu ist wohl ein Kommentar nicht bis 160,00 Mk trei Wagen
nötig Ihre Sehimptereten hätte ais englische Presse ja Gerste inländische Futterwara mittel und gering 149,00
lassen können dass das englische Kapital zurückhaltend war ist bis 157,00 MK gute 158,00 168,00 MK russ u Donau leichte
noch eher zu verstehen Man hat stark übertrieben und den inneren
Wert der Anleihen schlecht gemacht und das ist Vnsinn Doch von
all dem ganz abgesehen die Schuldenwirtschaft wie sie von reſchs
wegen bisher geübt wurde muss einmal ein Ende nehmen Im
Jahre 1889 hatte das Reich 908 Millionen Mark Schulden jetzt
41 Milliarden Mark Ferner hatte das Reich zu gigicher Zeit etwa
700 Millionen Mark Einnahme heute 2 Milliarden Mark

Einigen Einfluss auf die Kursgestaltung hatte diese Woche des
weiteren die Geldiage die noch immer manches zu wünschen übrig
lässt Es wird gehofft dass bis diese Zeilen in die Oeffentlichkeit
gelangt sind der offizielle Zinsfuss auch um I Proz ermässigt sein
wird es kann aber auch nicht der Fall sein denn am internationalen
Geldmarkt ist gleichfalls Versteifung eingetreten

Die Anregung die von der Annahme des Börsengesetzes ausging
hat das angesichts der Wirtschaftsverhältnisse berechtigte Mass
einigermassen überschritten Sowohl in der Eisen wie in der Textil
industrie zumal in den verschiedensten Abzweigungen der letzteren
geht das Geschäft sehr schlecht Im allgemeinen halten sich aber
die Kurse immer noch auf einer gewissen Höhe die gegen diejenige
sonstiger kritischer Jahre bedeutend absticht Auch manche einfluss
reichen Ereignisse wie z B der ungünstige Abschluss der Südbahn
dem dann später der wesentlich bessere der Oesterreichischen Staats
bahn folgte haben auf die Börse weit weniger Wirkung gehabt wie
früher selbst die eigenen Aktien der Gesellschaft blieben geradezu
unberührt Nur für die Montanpapiere war im Verein mit den
Aktien chemischer Gesellschaften in der Kursbewegung eine stärkere
Lebhaftigkeit zu beobachten Wir geben hiervon nur einige Bei
spiele Es stieg a Bochumer Gussstahl bis 217,20 fielen dann bis

W zufolge betrug in 1907 der Gesamtumsatz 21017 920
V 16054 895 Mk Bei einem Betriebsüberschuss von 7 125 133

241521 Mk verblieb nach 1352 433 1 329 102 Mk Abschreibungen
ein Reingewinn von 2759819 2304 532 Mk wovon 18 Prozwie Dividende auf 10000000 Mk Axtienkapita 9 Proz auf
4000000 Mk Aktienkapital sowie 361589 313 543 Mk Gewinn
anteile verteilt und 238229 190 988 Mk vorgetragen werden

I Berthold Messinglinienfabrik und Sehriftgiesserei Akt
Ges in Berlin Der Bruttogewinn in 1907 stellt sich nachdem
auf Debitoren vorweg ein Betrag von 37 351 Mk abgesohrieben ist
auf 490936 i V 634 247 Mk Zu Abschreibungen werden 230 781

263 785 Mk verwendet so dass ein Reingewinn von 560 154
720 462 Mk verbleibt woraus 12 10 Proz Dividende verteilt

werden sollen Das neue Geschäftsjahr habe sich bisher in guter
Weise entwickelt

Akt Ges für Kohlensäure Industrie in Berlin Die Gesell
schaft verteilt für das Jahr 1907 eine Dividende von 12 Proz auf das
Aktienkapital von 168000 Mk

Die Bergisch Märkische Steinindastrie zu Köln erzielte im
Jahre 1907 nach 73 090 70709 Mk Abschreibungen einsechliesslich
7157 6284 Mk Vortrag einen Reingewinn von 159155 95 284
Mark woraus wieder eine Dividende von 6 Proz gezahlt wird
Das Grundkapital beträgt jetzt 1600000 1200000 Mk

Berliner Produktenbörse vom 16 April
Die amtlich festgestellton Preise waren am Früh markt

Weizen inländ 202,00 206,00 Mk ab Bahn und frei Mühble
Roggen inländ 183,00 185,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Hater märk mecklenb pomm preuss, pos u schles einer17000 180 00 MK mittel 161,00 169,00 Mk gering 155,00

bis 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

143,00 146,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
Brbsen in und ausländ Furterware mittel 170,00 182,00 Mk

feine Futter u Taubenerbsen 183,00 198,00 Mk ab Bahn und

13/5 17/6
Kaufmann Rud Warnebold in Wilmersdort Charlottenburg 134

11/5 11/6 19/6
Handelsges K F Bretschneider Tiefbauunternehmen in Liqu

in Deuben Döhlen 144 15/6 8/5 6/7
Opernsänger a D Alb Stritt Nachlass in Dresden 15/4 6/5

19/5 19/5
Kaufmann J N Lausen Nachlass in PFlensburg 31/3 15/6

25/4 6/6
Handelsfrau M L verw Weber geb Mäller in Glauchau 144

16/5 12/5 26/5
Kaufmann C A W Fr M M Sohleitft Baumaterialien in Ham

burg 14/4 1/6 13/5 17/6
Möbefabrikant Peter Schmidt in Landau 144 16/5 9/5 305
Kaufmann O L Burckhardt Inh d Firma Otto Burckhardt

in Lübeck 11/4 26/5 1115 4/6
Firma Hartmann Wotzka Ges Archit B Hartmann und

Kaufmann K Wotzka in Mannheim 13/4 10/5 215 30/5Firma Willy Riesemann in Marienburg 14/4 14/5 98 23/5
Kaufmann Alfred Brockt in Oels Schles 11/4 1/5 9/5 9/5J Sperling geb Märker Inh der Fa Kauthaus Sperling

Kurz Galanterie Woll u Weisswarenh, in Mügeln Pirna
11/4 11/5 91/5 235

Hotelportier G A Bötteber Nachlass
11/5 11/5

Kaufmann Bronislaus Lapacz in Posen 114 6/5 8/5 25/5

in Plauen 14/4 55

Schlſfts bewegungen
Berlin 16 April Kaiserlioche Marine Loreley ist am

13 April in der Kovelabucht Milet eingetrofften am 15 April
von dort in See gegangen und am 16 April in Smyrna eingetroffen
Sperber ist am 15 April in Swakopmund eingetroffen und am

16 April von dort nach ILüderitzbucht in See gegangen Tiger
ist am 16 April in Nanking eingetroffen Kapitänleutnant Trapp
hat das Kommando des Flusskbt Vaterland übernommen Der
R P D Goeben mit dem Zweigtransport der abgelösten Be
satzung des Kiautschougebiets an Bord ist am 15 April in Sout
hampton eingetroffen und hat an demselben Tage die Heimreise

frei Wagen fortgesetzt Rhein ist am 15 April von Cuxhaven nach Kiel goeWeizenmebl 00 25,50 27,50 Mk gangen Fuchs ist am 15 April von Kiel in See gegangen Post
Roggenmehl O u 23,90 26 10 M station a für Kurfürst Friedrich Wilhelm bis einsechliesslich
Weizenkleie 12 25 12,75 MK
Roggenkleie 12,25 13,00 M

Preise um 21 Dur nichtamtlich
Weizen Tendenz Schwankend Mai 206,50 MKk Juli 208,00 MKk

September Mk
Roggen Tendenz Matter

September MK
Hater Tendenz Schwach Mai 156,50 Mk Juli 161,00 Mk
Mais Tendenz Fest Mai 149,00 Mk Juli 141,25 Mk
Rüb öl Tendenz Matt April MK Mai 71,50 MK Oktober

NMx

Mai 192,25 Mx Juli 188,25 Ak

Knaftee
Hambarg Donnerstag 16 April nachm 21 Uhr Kattese

m a rkt Good average Santos per Mai 311 Gd per September
32 Gd per Dezember 321 Gd per März 32 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Donnerstag 16 April Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 11,40 11,50 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 9,60 9,75 Stimmung Ruhig RBrotraffinade 1 ohne
hass 21,00 21,25 Kristallzuexer mit Sack Goem Rafftinade

23 April Sassnitz dann bis auf weiteres Kiel
einschliess ſich 17 April Sonderburg dann Kiel

b für Fuchs bis

WMarktbericht
Sonnabend den 18 April

Kier pro Mandel 0,95 1,10 Mt Sellerte pro Stück 0,05 0,08 Mk
Putter pro Pfund ,30 1,40 Aepfel pro Mol 0,30 0,60
Zwiebeln pro Liter 0,08 0,10 Birnen pro Mdl 0,25 0,70
Kartoffeln 5 Lt 0,30 0,35 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,3
Blumenkohl vro Stück 15 0,40 Getr Pflaumen p Pfd 9,39
Kohlrabi pro Stück 0,04 0,095 Enten pro Stück 850 4,00
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Gänſe pro Stück 4,09 8 90
Mohrrüben pr Mol 0,10 0,12 Jan gen 1,90 260Roſenkohl pro Liter 0,25 0,30 hner pro Stiick 1,75 2,50Weißkohl per Stüch 0,05 0,25 Rebhühner pro Stück

Rotkohl vro Stück 0,10 0,25 Tauben vro Bag 83 20Wirſingkohl pr Stück 0,05 0,15 Kaninchen pro Stück 1100 30 w
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

S v O214,20 und schblossen am Donnerstag 216,50 Deutseh Luxemburger mit Sack 20,75 21,00 Gem Melis I m S 20,25 20,50 Stimmung Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
vöebster Kurs 155 niederster 152 Sohiuss 154 Gelsenkirchener Rubig stetig Rohzueker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 530 nur Wochentags ſodann täglich
195,99 1493 194,30 Phönix 185,90 182,30 184,30 Laurahütte her April 23,45 Gd 23,55 Br per Mai 23,45 Gd 23,55 Br per 660 630 700 730 800 815 957 8,45 uſw in Zwiſchenräumen
217,50 212,90 216 Badische Anilin 517,75 512 517 Höchster Juni 23,45 Gd 23,55 Br per Juli 23,50 Gd 23,55 Br per August von 15 Min bis 800 8,15 8,820 8,45 9,15 9,5 1015 104Farbwerke notierten am I April 458 und stiegen dann bis 476 am 23,55 Ga 23,60 Br Willig Woohenumsatz 983 000 Zentner Der 1115 außerdem an Sonn und geſcchen 200 Tie Depot
11 d bis Schluss dieses Wochenberichts hat dann wieder ein 3arkt bleibt bis Dienstag geschlossen Antunn in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf leweils
Rückgang bis 472 stattgefunden Die Aktien der Allg Elektrizitäts Hamburg Donnerstag 16 April abends 21 Uhr Zuoker Stunde vorher
gesellschaft sind von 200 bis 207,20 gestiegen und notieren gegen
Wärtig zirka 205,80 Auch andere Elektrizitäts wie auch Maschinen
werto haben beträchtliche Erholungen erfahren was immerhin als
ein Zeichen dafür anzusehen ist dass eine Besserung näherliegend
ist als eine weitere Verschlechterung Wir glauben an eine dureh
greifende Beeserung nur danu wenn die Industrie sich wieder hebt
Wenn das aber bald geschehen soll müsstoe es gerade sohon jetzt

m arkt Rüben Ronzuexer I Produk Basis 3890 Renäement neueUsance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per April 23,40 per
Mai 23,40 per August 23,45 per Oktober 21,15 per Dezember
20,60 per März 21,00 Alte Ernte matt neue ruhig

Petroleum
Hamburg 16 April Petroleum fest Standard white loco

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle
bis Merſeburg ſonſt bis Ammendorf
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Amlliche Wekannkmachungen

Bekanntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat durch Beſchluß vom 16 De

ber 1907 die Wahl des Herrn Privatdozenten Dr phil Steinb rück
Stadtverordneten auf die bis Ende 1809 laufende Wahlperiode für

ungültig erklärt Es findet daher für die Wähler der III Abteilung in
Altſtadtde Mittwoch den 29 und Donnerstag den 30 April 1908

von vormittags 10 Uhr bis nachmittags 5 Uhr
eine Erſatzwahl ſtatt und zwar für den
Ibſtimmungsbezirk J in der Turnhalle der Oleariusſtraßenſchule Eingang

Dreyhauptſtraße 5
II A im Reſtaur Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade 8
II B im Reſtaurant Schultheiß Merſeburgerſtr 10

III A in der Turnhalle der Mittelſchule Torſtr 13
III B in der Turnhalle der Volksſchule Taubenſtr 13
V A in der Turnhalle im Gymnaſium Sophienſtr 37
IVB in der Turnhalle der Volksſchule Frieſenſtr 338
VA in der Turnhalle der Volksſchule Schillerſtr 47
VB in der Turnhalle der Volksſchule Hermannſtr 32

Ferner iſt eine Erſatzwahl vorzunehmen von der
J Abteilung der Vororte

für den ausgeſchiedenen Baumeiſter Herrn Guſtav Wolff auf die bis
Ende 1909 laufende Wahlperiode

Für die Wähler der I Abteilung der Vororte findet die Wahl
am Freitag den 1 Mai 1908 von nachmittags 1 bis 2 Uhr

im Reſtaurant Saalschlossbrauerei Seebenerſtr 13 ſtatt
Die in der Liſte der ſtimmfähigen Bürger verzeichneten Wähler der

III Abteilung der Altſtadt bezw der I Abteilung der Vororte laden wir
hiermit ein ſich innerhalb der vorbeſtimmten Zeit in den oben bezeichneten
Wahllokalen einzufinden und gemäß S 25 der Städte Ordnung dem Wahl

vorſtande ihre Stimme zu Protokoll zu geben
Die Wahl wird auf Grund der im Jahre 1907 aufgeſtellten und in

Gemäßheit des Ortsſtatuts vom 18 Juli 1893 in der Zeit vom 1 bis
15 September 1907 ausgelegenen Wählerliſte vorgenommen Nach dieſer

ehören
1 zur III Abteilung in der Altſtadt diejenigen ſtimmberechtigten

Bürger welche jährlich an Staats Einkommenſteuer Ergänzungsſteuer
Gemeinde Einkommenſteuer Gewerbe einſchließlich Betriebs und Grund
ſteuer zuſammen einen Steuerbetrag von weniger als 288,12 Mark
entrichten

2 zur I Abteilung der Vororte diejenigen welche einen Steuerbetrag
von 12141,56 Mark und darüber entrichten

Wir werden jedem Wahlberechtigten noch eine beſondere Einladungs
karte zugehen laſſen welche bei Ausübung des Wahlrechts mit zur Stelle
zu bringen iſt um als Legitimation zu dienen und die Auffindung in der
Wählerliſte zu erleichtern

Auf die ſeit Aufſtellung der Wählerliſte eingetretenen Wohnungs
veränderungen konnte keine Rückſicht genommen werden Ein jeder zur
III Abteilung gehöriger Wähler kann deshalb nur in dem Abſtimmungs
bezirke zugelaſſen werden in welchem er in die Wählerliſte aufgenommen
worden iſt

Halle a den 10 April 1908 Der Magißftrat
Rive

Bekannkmachnng
Oſteraufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen

höheren Lehranſtalten
a Stadtghmnaſium und Vorſchule

Das Sommerhalbjahr 1908 beginnt Donnerstag den 23 April dieſes
Jahres vormittags 8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen des
Gymnaſiums und der Vorſchule Die Schüler des Gymnaſiums ver
ſammeln ſich an demſelben Tage mittags 12 Uhr in der Aula Die Vor
ſchüler haben Freitag den 24 April dieſes Jahres vormittags 9 Uhr in
ihren Klaſſen zu erſcheinen während ſich die nach Klaſſe O 3 der Vorſchule
neu aufgenommenen Schüler zu derſelben Zeit in der Aula verſammeln

Anmeldungen werden täglich von 12 1 Uhr im Amtszimmer des
Direktors entgegengenommen

b Städtiſche Oberrealſchule
Das Sommerhalbjahr 1908 beginnt Donnerstag den 23 April dieſes

Jahres vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
im Neubau an der Reilſtraße

Anmeldungen werden wochentäglich von 11 42 Uhr im Amts
immer des Direktors entgegengenommen

e Städtiſche höhere Mädchenſchule
Das Sommerhalbjahr 1908 beginnt Donnerstag den 23 April dieſes

Jahres vormittags 8 Uhr mit der Aufnahmeprüfung nach allen Klaſſen
Die Aufnahme der Schülerinnen der Klaſſe X findet Freitag den 24 April
dieſes Jahres vormittags 10 Uhr in der Aula ſtatt

Anmeldungen werden wochentäglich von 12 1 Uhr im Amtszimmer
des Direktors entgegengenommen

Der MagiſtratHalle a den 10 Februar 1908
eZuſaß zu der Verfügung vom 6 November 1900

Amtsblatt S 399 betreffend Ausnahmen von den geſetzlichen Be
ſtimmungen über die Sonntagsruhe im Gewerbetriebe Amtsblatt S 105

Auf Grund des 105e der Gewerbeordnung beſtimme ich hiermit
folgendes

Meine Verfügung vom 6 November 1900 Amtsblatt Seite 399
betreffend Ausnahmen von den geſetzlichen Beſtimmungen über die
Sonntagsruhe im Gewerbebetriebe mit Ausnahme des Handelsgewerbes
und zwar für die Gewerbe zur Befriedigung täglicher oder an Sonn
und Feſttagen beſonders hervortretender Bedürfniſſe erhält unter lit e
Barbier und Friſeurgewerbe folgenden Zuſatz

Jn der Stadt Halle a S iſt die Beſchäftigung von
Arbeitern am zweiten Oſter Pfingſt und Weihnachtstage nicht
geſtattet nur das Damenfriſieren und das zur Vorbereitung von
Theatervorſtellungen nötige Friſieren von Mitſpielern iſt zugelaſſen

Jn der Stadt Wittenberg iſt die Beſchäſtigung von Ar
beitern am zweiten Oſter Pfingſt und Weihnachtstage nicht ge
ſtattet zugelaſſen iſt nur das zur Vorbereitung von Theater
vorſtellungen nötige Friſieren von Mitſpielern

Merſeburg den 2 April 1908
Der Königliche RegierungsPräſident

Frhr v d Recke

Anordunng für den Vetrieb des Barbier und Friſeur

gewerbes im Stadtkreiſe Halle a S
Amtsblatt S 105

Auf den Antrag von mehr als zwei Dritteln der beteiligten Gewerbe
treibenden ordne ich gemäß S 41b der Gewerbeordnung für den Umfang
des Stadtkreiſes Halle a S hiermit an daß am zweiten Oſter Pfingſt
und Weihnachtstage im Barbier und Friſeurgewerbe ein Betrieb
nicht ſtattfinden darf zugelaſſen iſt nur das Damenfriſieren und das zur
Vorbereitung von Theatervorſtellungen nötige Friſieren von Mitſpielern

Für die übrigen Sonn und Feſttage bleibt meine Anorduung vom
18 Oktober 1900 in Kraft nach der an dieſen Tagen ein Geſchäftsbetrieb
nach 2 Uhr nachmittags nicht ſtattfinden darf

Merſeburg den 2 April 1908
Der Königliche Regierungs Präſident

Frhr v d Recke

Ausſchreibung
Die Lieferung von glaſierten Wandplättchen und Tonflieſen zum

Neubau der Desinfektlonsanſtalt Freiimfelderſtr ſoll im Wege der Wett

ote ſind bis Freitag den 24 ril 1908 vormittags
10 Uhr an das Bureau I Zimmer Nr 28 Wagegebäudes einzu
reichen Die Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 17
des Hechbanamts Marktplatg 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch
die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Halle a S den 18 Axril 1908 Städtiſches Hochbauamt

Polizei Verordnung
Auf Grund des S 12060 Abſatz 2 der Reichsgewerbeordnung vom

26 Juli 1900 G Bl S 871 der S 6 12 und 15 des Geſetzes
über die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850 S S 265 und
der Fs 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 Juli 1883 S S 195 wird unter Zuſtimmung des
Provinzialrats und nach Anhörung der Nahrungsmittelinduſtrie Berufs
genoſſenſchaft zu Mannheim über die Einrichtung und den Betrieb von
Bäckereien und ſolchen Konditoreien in denen neben den Konditorwaren
auch Bäckerwaren hergeſtellt werden für die Provinz Sachſen folgende
Polizei Verordnung erlaſſen

S 1 Der Fußboden der Arbeitsräume darf nicht tiefer als einen
halben Meter unter dem ihn umgebenden Erdboden liegen

Das Maß von 0,50 Meter kann auf 1 Meter erhöht werden wenn
an der zugehörigen Außenwand ein durchgehender Licht und Lüftungs
graben hergeſtellt wird Der Graben muß mindeſtens 1 Meter breit ſein
und mit ſeiner gut zu entwäſſernden Sohle mindeſtens 0,15 Meter tiefer
als der Fußboden der anſtoßenden Räume liegen

Durch den Regierungs Präſidenten können auf Antrag Ausnahmen
zugelaſſen werden wenn auf andere Weiſe durch zweckmäßige Jſoliernung
des Bodens und ausreichende Licht und Luftzufuhr den geſundheitlichen
Anforderungen entſprochen iſt

S 2 Die Arbeitsräume müſſen mindeſtens 8 Meter hoch und mit
Fenſtern verſehen ſein welche nach Zahl und Größe genügen um für alle
Teile der Räume Luft und Licht in ausreichendem Maße zu gewähren
Die Fenſter müſſen unmittelbar ins Freie führen und ſo eingerichtet ſein
daß ſie zum Zwecke der Lüftung ausreichend geöffnet werden können

Der Regierungs Präſident kann auf Antrag abweichend von den vor
ſtehenden Vorſchriften ausnahmsweiſe die Benutzung von Arbeitsräumen
bis zu einer Mindeſthöhe von 2,50 Meter geſtatten ſoweit nicht das
örtliche Baurecht an Räume die zum dauernden Aufenthalt von Menſchen
beſtimmt ſind höhere Anforderungen ſtellt

g 3 Die Räume müſſen mit einem dichten und feſten Fußboden
verſehen und gegen das Eindringen von Erdfeuchtigkeit hinreichend ge
ſchützt ſein

Die Wände und Decken müſſen ſoweit ſie nicht mit einer glatten
abwaſchbaren Bekleidung oder mit einem waſſerdichten Anſtriche verſehen
ſind jährlich mindeſtens einmal mit Kalk friſch angeſtrichen werden Der
waſſerdichte Anſtrich muß mindeſtens alle 5 Jahre erneuert werden

8 4 Die Arbeitsräume dürfen nicht in unmittelbarer Verbindung
mit den Bedürfnisanſtalten oder Viehſtällen ſtehen

Die Abfallröhren der Ausgüſſe und Kloſetts dürſen nicht durch die
Arbeitsräume geführt werden

8 5 Jn Arbeitsräumen in denen die Herſtellung von Backwaren
erfolgt muß die Zahl der darin beſchäftigten Perſonen ſo bemeſſen ſein
daß auf jede wenigſtens 15 Kubikmeter Luftraum entfallen Zur Be
friedigung eines bei Feſten oder ſonſtigen beſonderen Gelegenheiten hervor
tretenden Bedürfniſſes iſt eine dichtere Belegung der Arbeitsräume geſtattet
jedoch mit der Maßgabe daß wenigſtens 10 Kubikmeter Luftraum auf
die Perſon entfallen müſſen

8 6 Den Arbeitern muß Gelegenheit gegeben werden ihre Kleider
ſauber zu verwahren und ſich an einem ausreichend erwärmten Orte zu
waſchen und umzukleiden

g 7 Vor dem Zurichten und Teigmachen haben die dabei beſchäf
tigten Perſonen Hände und Arme mit reinem Waſſer gründlich zu reinigen

Zu dieſem Zwecke ſind ausreichende und mit Seife ausgeſtattete
Waſcheinrichtungen zur Verfügung zu ſtellen für jeden Arbeiter iſt min
deſtens wöchentlich ein reines Handtuch zu liefern

Soweit nicht Waſcheinrichtungen mit fließendem Waſſer vorhanden
ſind muß für höchſtens je fünf Arbeiter eine Waſchgelegenheit eingerichtet
werden Es muß ferner dafür geſorgt werden daß bei der Waſcheinrichtung
ſtets reines Waſſer in ausreichender Menge vorhanden iſt und daß das
gebrauchte Waſſer an Ort und Stelle oder von einem Nebenraum aus
abgeleitet werden kann

S 8 Die Mehlvorräte ſind an trockenen vor Verunreinigungen ge
ſchützten Orten aufzubewahren

Das Bearbeiten des Teiges mit den Füßen iſt verboten
Das zum Streichen des Brotes benutzte Waſſer muß täglich erneuert

werden Die Backware darf nicht auf dem bloßen Fußboden gelagert werden
8 9 Das Sitzen und Liegen auf den zur Herſtellung und Lagerung

von Backwaren beſtimmten Tiſchen und dergleichen iſt unterſagt Die
Betriebsunternehmer haben für ausreichende Sitzgelegenheit in den Arbeits
räumen zu ſorgen

S 10 Jn den Arbeitsräumen ſind täglich zu reinigende Spucknäpfe
und zwar in jedem Arbeitsraume mindeſtens einer aufzuſtellen

Das Ausſpucken auf den Fußboden iſt verboten
Das Rauchen Schnupfen und Kauen von Tabak iſt in den Arbeits

räumen und während der Arbeit verboten
S 11 Die Arbeitsräume dürfen zu anderen mit dem ordnungs

mäßigen Betriebe nicht zu vereinbarenden Zwecken insbeſondere als Waſch
Schlaf oder Wohnräume nicht benutzt werden

8 12 Die Arbeitsräume ſind von Ungeziefer frei ſowie dauernd in
reinlichem Zuſtande zu erhalten und täglich mindeſtens einmal gründlich
zu lüften Die Fußböden der Arbeitsräume müſſen täglich die Wände
ſoweit ſie nicht mit Kalk geſtrichen ſind F vierteljährlich mindeſtens
einmal abgewaſchen werden

Die im Betriebe verwendeten Tiſche Geräte Gefäße Tücher und
dergleichen dürfen nicht zu anderen als zu Betriebszwecken benutzt und
müſſen in reinlichem Zuſtand erhalten werden

8 13 Die im Betriebe tätigen Perſonen müſſen während der Arbeit
mindeſtens mit Beinkleid und Hemd bekleidet ſein

s 14 Perſonen mit anſteckenden oder ekelerregenden Krankheiten
dürfen nicht beſchäftigt werden

8 15 Jn jedem Arbeitsraum in welchem die Herſtellung von Back
waren erfolgt iſt ein Abdruck dieſer Verordnung und ein von der Orts
polizeibehörde zur Beſtätigung der Richtigkeit ſeines Jnhalts unterzeichneter
Aushang anzubringen aus dem erſichtlich iſt

a die Länge Breite und Höhe des Raumes
der Jnhalt des Luftraumes in Kubikmetern

e die Zahl der Perſonen die nach S 5 oder nach F 16 in den Arbeits
räumen regelmäßig beſchäftigt werden darf

8 16 Der RegierungsPräſident iſt befugt auf Antrag für beſtehende
Anlagen ſolange ſie nicht eine weſentliche Erweiterung oder einen Umbau
erfahren Ausnahmen von St 2 4 und 5 zuzulaſſen wenn darin die
Arbeiter in anderer Weiſe gegen Gefahren für ihre Geſundheit ſoweit ge
geſchützt ſind wie es die Natur des Betriebes geſtattet

S 17 Soweit bereits beſtehende örtliche baurechtliche Beſtimmungen
weitergehende Anforderungen über die Beſchaffenheit und Lage der Arbeits
räume enthalten bleiben ſie abgeſehen von der Beſtimmung in S 2 Ab
ſatz 2 in Kraft

S 18 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen werden mit
Geldſtrafe bis zu 60 Mark und im Falle des Unvermögens mit ent
ſprechender Haft beſtraft ſoweit nicht nach anderen Beſtimmungen ſchwerer
Strafen verwirkt ſind

S 19 Dieſe Polizei Verordnung tritt am 1 Juli 1907 in Kraſt
Magdeburg den 26 April 1907

Der Ober Präſident der Provinz Sachſen
Frhr v Wilmowski

Brkanntmachung
Die Dienſträume des Bureaus VIII Anmeldung de t

Heerdigungen Hrarbeitung der Friedhofs und
Wahlangelegenheiten ſowie der Requiſitionsſachen be

finden ſich
vom Mittwoch den 8 April 1908 ab

im ſtädtiſchen Grundſtück

Königſtraße 1 part Eingang Kurzegaſſe
Halle a den 26 März 1908 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die i der Martha d inksgartenſtraße belegene Sellerſpinn a n i ſofort oder e
Nähere Auskuft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum

Marktplatz 20 L Zimmer Nr 4 erteilt
Halle a S A W 1908 Her Magiſtrat

Bekanntmachung
Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule

in Halle a/s
Schuljahr 19081 Aufnahme

Donnerstag den 23 und Freitag den 24 April abends
6 bis 9 Uhr ſind im Schulhauſe Charlottenſtraße 15 alle in der
Stadtgemeinde Halle a S beſchäftigten männlichen kaufmänniſchen An
geſtellien anzumelden welche dieſe Oſtern fortbildungsſchulpflichtig werden

Sonnabend den 25 April vorm 11 bis 1 Uhr nachmittags
ſindet in demſelben Schulgebäude Anmeldung der fortbildungs
ſchulpflichtigen Schüler ſtatt welche bisher die kanfmänniſchen
Abteilungen der allgemeinen Fortbildungsſchule beſucht haben
Bei der Anmeldung ſind das letzte Schulzeugnis und das Tauf
zeugnis oder die Geburtsurkunde vorzulegen Zur Anmeldung
iſt der Lehrherr verpflichtet

2 Fortbildungsſchulpflicht
10 MärzAuf Grund des neuen Ortsfſtatuts vom 10 Aprit 1908

ſind zum Beſuch der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule für das Schuljahr 1908 verpflichtet

Alle nach dem 30 Juni 1891 geborenen im Bezirk der
Stadtgemeinde Halle a S beſchäftigten männlichen kaufmänniſchen
Angeſtellten und Hilfsperſonen des Handelsgewerbes insbe
ſondere auch Schreiber welche Kontorarbeiten verrichten

Schulpflichtig ſind alſo auch diejenigen welche den Be
rechtigungsſchein für den einjährigen Militärdienſt beſitzen ſo
lange ſie noch im fortbildungsſchulpflichtigen Alter ſtehen

Die Schulpflicht beginnt ſechs Tage nach dem Eintritt in einen
gewerblichen Betrieb alſo ſchon während der Probezeit und endet mit dem
Schluſſe desjenigen Schuljahres in welchem der Schüler das 17 Lebens
jahr vollendet

Befreit vom Beſuche der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
ſind diejenigen ſchulpflichtigen Perſonen welche eine andere von der höheren
Verwaltungsbehörde als gleichwertig anerkannte Fortbildungs oder Fach
ſchule beſuchen

Zum freiwilligen Beſuche
der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule können männliche Per
ſonen des Handelsſtandes zugelaſſen werden wenn ſie ſelbſt und ihre
geſetzlichen Vertreter ſich vorher der Schulordnung unterwerfen

3 Anfang des Unterrichts
Montag den 27 April nachmittags 2 Uhr Einſchulung der Neu

eintreienden abends 8 Uhr Bildung der Gruppen für Wahlfächer
Dienstag den 28 April beginnt der volle Unterricht ſtundenplanmäßig

4 Unterrichtsfächer
a Pflichtfächer

Unterſtufe wöchentlichKaufmänniſches Rechnen 2 Stunden
Handelslehre 1Handelskorreſpondenz u Kontorübungen 1

Handelsgeographie 1Schönſchreiben 16 Stunden

Mittelſtufe wöchentlichKaufmänniſches Rechnen 2 Stunden
Handelslehre 1Handelskorreſpondenz und Kontorübungen 1

Einfache Buchführung 1Handelsgeographie 1
6 Stunden

Oberſtufe wöchentlichKaufmänniſches Rechnen 2 Stunden
Doppelte Buchführung 2Handelslehre und Korreſpondenz 1
Kaufm Geſetzeskunde 1

6 Stunden
Beſondere Klaſſen werden eingerichtet
a für Schüler mit dem Berechtigungsſchein zum einjährigen Militär

dienſt und diejenigen welche die 1 Klaſſe der 9ſtufigen Mittelſchule mit
Erfolg beſucht haben

b für Drogiſtenlehrlinge welche neben den kaufmänniſchen Fächern
noch Unterricht in Chemie Drogenkunde und in ſpezieller Geſetzeskunde
erhalten

B Wahlfächer
Einfache und Doppelte Buchführung Stenographie Syſtem Gabels

berger und Syſtem StolzeSchrey für Anfänger und für Fortgeſchrittene
Maſchinenſchreiben Schnellſchönſchreiben Rund und Plakatſchrift Engliſch
Vor Unter Mitttel und Oberſtufe Franzöſiſch Unter Mittel und

Oberſtufe

5 Unterrichtszeit
Unterſtufen

1 Montag und Donnerstag 10 Uhr vormittags
2 Dienstag und Freitag 10 Uhr vormittags
3 Montag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
4 Montag und Mittwoch 5 Uhr nachmittags

Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittags
Mittwoch 10 Uhr vorm und Freitag 8 Uhr nachm

Mittelſtufen
Montag und Donnerstag 10 Uhr vormittags
Dienstag und Freitag 10 Uhr vormittags
Montag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittags
Mittwoch und Freitag 5 Uhr nachmittags
Montag und Donnerstag 8 Uhr nachmittags

Oberſtufen
Montag und Donnerstag 10 vormittags
Dienstag und Freitag 10 Uhr vormittags
Montag und Mittwoch 5 Uhr nachmittags
Dienstag und Donnerstag 5 Uhr nachmittags
Mittwoch und Freitag 5 Uhr nachmittags

Drogiſtenklaffen
Unterſtufe Dienstag 8 Uhr nachm u Donnerstag 5 Uhr nachm
Mittelſtufe Mittwoch 6 Uhr nachm u Freitag 8 Uhr nachm
Oberſtufe Dienstag und Freitag 5 Uhr nachmittagsKlaſſe für Schüler mit dem Berechtigungsſchein zum einjährigen

Militärdieuſt
Dienstag und Freitag von 5 Uhr
Die Unterrichtszeit für Wahlfächer wird möglichſt mit Rückſicht

auf die Abkömmlichkeit der Lehrlinge im Geſchäft feſtgelegt
Der Stundeunplan bietet für die Herren Prinzipale der

verſchiedenſten Geſchäftszweige den Vorteil daß ſie ihre Lehr
linge während der geſchäftsſtillen Tageszeit zum Unterricht
ſchicken können und daß zu derſelben Zeit ſtets nur ein Teil
der Lehrlinge dem Geſchäft entzogen wird

Das Schulgeld
wird halbjährlich im vorans durch die ſtädtiſche Steuerkaſſe vom
Lehrherrn und für freiwillige Schüler von dieſen ſelbſt oder
von ihren geſetzlichen Vertretern eingezugen Es beträgt bei
wöchentlich 6 Stunden und mehr für das Halbjahr 15,00 Mark für die
einzelne Unterrichtsſtunde ſind halbjährlich 2,50 Mark zu entrichten

Für Maſchinenſchreiben ſind für den erſten Halbjahreskurſus außer
dem Schulgelde 10 Mark und falls ein Schüler einen zweiten
Halbjahreskurſus belegt für dieſen 5 Mark beſonders zu entrichten
wofür das Uebungsmaterial koſtenfrei geſtellt wird

Auskunft erteilt der Schulleiter vom 23 April an in der Sprech
ſtunde von 10 11 Uhr mittags in ſeinem Amtszimmer Chariotten
ſtraße 15

Halle a den 16 April 1908 Der Magiſtrat
CAusſchreibung

Die Ausführung der Glaſerarbeiten Neubau der Desinfektionsanſtalt Freiimfelderſtr ſoll im Wege der Wenbewerda vergeben werden

Angebote ſind dis Sonnabend den 25 April 1908 vormittags
10 Uhr an das Bureau I Zimmer Nr 289 des Wagegebäudesreichen Die Bedingungen und Zeichnungen en im Finmer Nr 17

des Hochbauamts Marktplatz 20 zur Einſicht aus woſelbſt auch die

Verdingungean werden or e e e l h h Se
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Zur Feſtſtellung des Geſamtergebniſſes der am 29 u 30 Aprik 1908 Städtiſche gewerbliche Fortbildungsſchule zu Halle a S
ſtattfindenden Stadtverordneten Erſatzwahl in den Abſtimmungsbezirken Der Unterricht im neuen Schuljahre beginnt Sonntag den
der III Wählerabteilung der Altſtadt Halle a ſowie bezüglich des Ver 26 April 1908 vormittags e8 Uhr

v bei einer notwendig werdenden engeren Wahl treffen wir gemäß Alle in Gewerbebetrieben des Bezirks der Stadtgemeinde Halle aSS 6 Abſatz 1 des Geſetzes betreffend die Bildung der Wählerabteilungen beſchäftigten männlichen Perſonen Geſellen Gehilfen Lehrlinge und ähn
bei den Gemeindewahlen vom 30 Juni 1900 S S 185 folgende liche haben die gewerbliche Fortbildungsſchule bis zum Schluſſe des Schul

Anordnungen jahres zu beſuchen in welchem ſie das 17 Lebensjahr vollenden AusDie Wahlprotokolle der Abſtimmungsbezirke S 25 der Städteordnung genommen ſind die zum Beſuche der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
und die zugehörigen Schriftſtücke ſind von den Wahlvorſtehern oder deren verpflichteten Perſonen auch landwirtſchaftliche Arbeiter Handlanger
Stellvertretern ungeſäumt ſpäteſtens im Laufe des nächſten Vormittags Hausknechte Laufburſchen und ähnliche zu untergeordneten Dienſtleiſtungen
nach Beendigung der Wahl dem Magiſtrat einzureichen beſtimmte als Tagelöhner anzuſehende Arbeiter Da agegen haben die ſogen

Die Vorſitzenden der Wahlvorſtände ſind für die pünktliche Ausführung Arbeitsburſchen ſobald ſie bei der Herſtellung von Waren beteiligt ſind
dieſer Vorſchrift verantwortlich die Fortbildungsſchule zu beſuchen

Die Ermittelung des Wahlergebniſſes erfolgt durch einen Ausſchuß An der gewerblichen Fortbildungsſchule wird kein Schulgeld erhoben
der aus dem Bürgermeiſter oder eirem von dieſem ernannten Magiſtrats Die Schüler haben ſich jedoch die für den Unterricht als notwendig be

mitgliede als Vorſitzenden aus einem zweiten ebenfalls vom Bürger zeichneten Lernmittel rechtzeitig zu beſchaffen tmeiſter ernannten Magiſtratsmitgliede und vier von der Stadtverordneten Jeder Schüler erhält wöchentlich 6 Stunden Unterricht welcher ſich vVerſammlung gewählien ſtimmſähigen Bürgern als Beiſitzern beſteht auf Berufskunde und Deutſch Rechnen und Raumlehre Buchführung als
Zur Ermitielung des Wahlergebniſſes beruft der Magiſtrat dieſen Zeichnen oder Fachunterricht erſtreckt rAusſchuß zu einer Sitzung auf den nächſten Tag nach dem Wahltermin Von dem Zeichenunterrichte der gewerblichen Fortbildungsſchule können heiten und Nervenschv äehe deren inniger Zusammenhang Verhütung v

in ein noch ſpäter zu beſtimmendes Lokal bei Beginn des Schuljahres diejenigen jungen Leute befreit werden welche und radikale Heilung von Spezialarzt Dr med Ruwler Preisge Ha
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Der Zutritt zu dieſem Lokale ſteht jedem Wähler offen ſich verpflichten wöchentlich wenigſtens 4 Stunden Zeichenunterricht an xröntes eigenarti ges nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk
In dieſer Sitzung werden die Protokolle über die Wahlen in den der Handwerkerſchule regelmäßig zu beſuchen Wirken brauehbarer äusserst lehrreicher Ratgeber u bester Wegweiser i

Abſtimmungsbezirken durchgeſehen und die Ergebniſſe der Wahl zuſammen Zum Beſuche der gewerblichen Fortbildungsſchule ſind auch die Jur Verhütung und Heilung von Gehirn und Rückenmarks Ersohöpt aſt
geſtellt S Muſſiker verpflichtet die im Jahre 1891 geborenen ſind jedoch vom Schul ung Geschlechtsnerven Zerrüttung Folgen nervenruinierendor Leiden

Ueber die Sitzung iſt ein Protokoll aufzunehmen aus dem ſowohl beſuche befreit zohafton und Excesse und allen sonstigen geheimoen Leidon Fs En
S für jeden Abſtimmungsbezirk als auch für die geſamte Wählerabteilung Es ſind 2 Fortbildungsſchul Bezirke gebildet worden und zwar der ſedon Mann ob ſung oder alt ob noch gesund oder schon erkrankt wie
J die Zahl der Wähler fowie der gültigen und ungültigen Stimmen und Nordbezirk und der Südbezirk Die Grenze zwiſchen dieſen beiden Bezirken jet das TAsen dieses Buches nach fachmännischen Urteilen von geradseu der
5 die Zahl der auf die einzelnen Perſonen gefallenen Stimmen erſichtlich wird durch folgende Straßen Züge gebildet Mansfelderſtraße Gr Klaus gngehätzdarem gesundheitüehen üutzen Für M 60 Brietm franko der

ſein muß ſtraße Markt Kleinſchmieden Gr Steinſtraße und Berlinerſtraße zu beziehen von Dr med Rumler Gent 242 Schwelz zWird eine engere Wahl erforderlich ſo ſtellt der Magiſtrat die Namen Die Anmeldung der Fortbildungéſchüler hat zu erfolgen

der erſten Wahl angebende Bekanntmachung des Magiſtrats ſpäteſtens Mittelſchule an der Kloſterſtraße

derjenigen 2 Perſonen feſt welche die meiſten Stimmen erhalten haben und Donnerstag den 23 und Freitag den 24 d Mis abends billig ogelten dieſe dann nur für wählbar von 6 bis 9 Uhr 0 0 F arg e iingst TZu der engeren Wahl werden die Wähler durch eine das Ergebnis und zwar für den Nordbezirk im Amtszimmer des Herrn Rektors der

innerhalb acht Tagen nach der Feſtſtellung des Geſamtergebniſſes auf für den Südbezirk im Amtszimmer des Herrn Schulleiters in der Volks ber

gefordert ſchule an der Taubenſtraße zAuch bei der engeren Wahl finden bezüglich des Feſtſtellung des Geſamt Zum Nordbezirk gehören alle fortbildungsſchulpflichtigen Fleiſcher Tape nck
ergebniſſes die obigen Beſtimmungen Anwendung zierer und Dekorateure Klempner Konditoren Sattler Schuhmacher hHalle a den 15 April 1908 Der Magiſtrat Zimmerer Dachdecker Bauzeichner Muſiker Barbiere Friſeure und Pe O G e h

rückenmacher a S ut el Zum Südbezirk gehören ſämtliche fortbildungsſchulpflichtigen Buch e e te ca n tt n c 22t g binder Maler und Lackierer Modelltiſchler Former Eiſen und Metall ge
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in gießer Schmiede Schneider Kellner und Köche a Bldieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Die Berufsgruppen welche in hier nicht genannten Gewerbebetrieben Gr Steinstr 13 S me

Medizinalrat Dr Riſel wie folgt ſtatt beſchäftigt ſnd gehören zu dem Bezirke in dem ſie wohnen r vI in Halle Cröllwitz am Sonnabend den 2 Mai Nach S 5 des Ortsſtatuts für die gewerbliche Fortbildungsſchule zu Hoflieferant dienachmittags 4 Uhr im Schulgebäude Schulberg 19 Halle a e iſt jeder Arbeitgeber verpflichtet die von ihm beſchäf m
dII in Malle Trotha am Montag den 4 Mai und uügten ſchulpflichüigen Perſonen ſpäteſtens am fechſten Tage nach Franz ſche Prefßhefe nie

Montag den 31 Auguſt nachmittags 4 Uhr im Schul dem Eintritt derſelben in den Gewerbebetrieb auch während ſtets bewährt we
gebäude Petersbergſtraße 90 der Probezeit unter Vorlegung des Geburts oder Taufſcheines ſo Täglich friſch durch meinIII in nie Giehbiehenstein im Monat Mai vom wie des letzten Schulzenguiſſes zum Beſuch der Fortbildungsſchule bei e in dar wette e
1 an jeden Freitag ſowie Freitag den 4 u 11 Sep dem betreffenden Schulleiter anzumelden letal 7 u und e uhr loſ
tember nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schnul Beſreit von dem Beſuche der gewerblichen Fortbildungsſchule ſind d Szſeteraun ingebändes Gr Brunnenſtr 6 Eingang Friedenſtraße a die nur vorübergehend bis zu ſechs Tagen Beſchäftigten erdhon o Deyeſcgen e ſor

IV in der Altstadt a in den Monaten Mai Juni p diejenigen welche dem betreffenden Schulleiter den Nachweis er fün
und September jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in bringen daß ſie ſich die Kenntniſſe und Fähigkeiten erworben auder Suruhalle des Schulgebändes Taubenſtraße 13 haben deren Beſitz das Lehrziel der Schule bildet w 8 h Ped am Donnerstag den 30 April und in den Monaten o diejenigen welche eine andere von der höheren Verwaltungsbehörde G Müller w 0 et

Mai Juni und September jeden Donnerstag ſowie als gleichwertig anerkannte Fortbildung oder Fachſchule beſuchen dieDonnerstag den 1 Oktober nachmittags 4 Uhr in der d diejenigen welche im Beſitze des zum Einjährig freiwilligen Dienſte Halle a Friedriehstr 26 O

Turnhalle des Schulgebäudes Dreyhauptſtraße 5 berechtigenden Zeugniſſes ſind ſowie diejenigen welche die I Klaſſe Fernruf 3189Jn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche einer neunſtufigen Mittelſchule ein Jahr lang beſucht haben Drahtzaun und Gitterfabrik S be
Jmpfungen nicht vorgenommen Der Schulvorſtand iſt berechtigt einen Schulpflichtigen vom Schul mit elektriſchem Betriebe liefern de

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche beſuch zu befreien wenn ihm dies im Intereſſe eines geregelten Schulbe Draßhtgeſſechte Gewebe 3 Nim Jahre 1907 geboren ſind triebes wedmäßig erſcheint Auf Antrag ſind die Schüler welche nach da
in früheren Jahren geboren ſind bisher nicht oder zum erſten weiſen daß ſie ihre Geſellenprütung beſtanden haben durch den Schul kompletteEinzäunungen h
reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krank vorſtand vom Beſuche der Fortbildungsſchule zu entbinden Schutzgitte x Hiebe 9
heitshalber nicht geimpft werden konnten Zuwiderhandlungen gegen das vorerwahnte Ortsſtatut werden mit n allen U b anBei Vorſtellung eines jeden Zmrſtings iſt dem Jmpfarzte Geldſtrafe bis zu 20 Mark oder im Unvermögen sfalle mit Haſt bis zu in allen Wiühtunge de

ein Zettel zu übergeben anf welchem Namen des Kindes und 3 Tagen beſtraft ſofern nicht nach den geſetzlichen Beſtimmungen eine Wirderverkäufer hohen Rabatt w
Ort Jahr und Tag der Geburt desfelben ſowie Namen Stand höhere Strafe verwirkt iſt e wund Wohnung des Vaters Pfiegevaters oder Vorumndes Halle a den 15 April 1908 Der Magiſtrat r J dbezw Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich ver a n Superio eri0r Fahrräderzeichnet iſtt Aus einem Hauſe in welchem anſteckende Krankheiten wie Scharlach 240 e fwanf 95 g gMaſern Diphtherie Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Ent G u Zubehörteile
zündungen oder die natürlichen Pocken herrſchen dürfen die Jmpflinge in
keinem Falle das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper

Jn der Nachlaßſache des am 6 Oktober 1901 in Leipzig verſtorbenen
privatiſierenden Oekonomen Georg Wilhelm Hermann Schmidt iſt
feſtzuſtellen

sing die vanzägiekaten e
in Gebraura e biltigetan

Hervorragend cchög und u t
preiswert sind auch Unsere

1 wann und wo die beiden Schweſtern der Mutter des Erblaſſersund reinen Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden deMarie Friederike Ebener geb am 16 Septbr 1788 undNach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge
W e Waffenmah Wasch a Wringmaschinen

zu ſehen Marie Karoline Ebe ener geb am 2 Febr 1795 beide in Tascehen u Wandunren SareenmasehinosuJeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung an dem auf Schlettau bei Löbefün Töchter des Auſpännners Johann Georgdie Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit Ebener und der Marie Charlotte geb Vunge verw Reuter zu ans Härtmann klsenoen 426

an gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmp Schlettau bei Löbefün S e AE
fung als ungeſchehen angeſehen wird und ein Jmpfſchein nicht erteilt geſtorben ſind
werden kann Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheb 2 ob dieſe beiden Schweſtern unverheiratet geſtorben ſind und be intermanernngs ſ
licher Erkrankung oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit treffendenfalls wer die Abkömmlinge dieſer beiden Schweſtern Se S
herrſcht nicht in das Jmpflokal gebraghi werden können ſo haben die ſind Doecken und gesEltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der Nachſchau Zweckdienliche Angaben werden gegen Erſtattung der Verläge vom e O D W

dem Jmpfarzt anzuzeigen unterzeichneten Teſtamentsvollſtrecker umgehend erbeten M ort WDie Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre Rechtsanwalt Dr Wilhelm Leo 39 m ä7impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen De unter re auf Leipzig Hainſtraßze 2 08 gut Kr 20die in S 14 Abſ 2 des Reichs Impfgeſe es vom April 1874 ange We oe Strafen bis zu 50 Mark oder agen Haft aufgefordert mit Staatl genehm Unterrichts Anstalt e per a o Stemne
ihren Kindern bezw Pfleg zlingen in den anberaumten Jmpf bezw Nach r Vorbereitung für das Einj Freiw Examen ſowie für alle S
ſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung durch ärztliche Zeug Klaſſen höherer Lehranſtalten Sexia dis Prima inkl Abiturinm von
niſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt Schmeerſtraße 1
1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen Iſt ein Jmpfpflichtiger auf Dr Herm Krause en m
Grund ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit worden zeſond 55 nenktlaſſen s
ſo kann die fernere Zurückſtellung nur durch den zuſtändigen Jmpfarzt J c r

erfolgen hoheEltern pp welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind Vorboereit f die Binj Prim Eigenes Heimverpflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Abitur Prüt sowie f alle KlassKenntnisnahme nach erfolgter Jmpfung vorzulegen arangs höh Lehranst Es bestanden
Halle a den 9 April 1908 bisher 51 Abitur 90 Ober u Voll ausgebautes Gehöft mit etwa 2 Morgen Land in

der Nähe der Provinzialhauptſtadt Poſen können bei ge

e
ebei T bei Zuder Ni Rierene Veſciechtstrantan krüfine heiten Ausfiuß c Laboratorinm

Meckelſtr 28 II Avotb en 10 12

e

Die PolizeiVerwaltung staatlich beaufsichtigte Vnterprim 103 Ober u Unter
s0K 314 Binj 49 k V U II ringer Anzahlung und unter günſtigſten BedingungenBekan ntmacelh un g Lehranstait Iiehrkrätte Sehulhaus Turn J Hunderte von ſleißigen ebangeliſchen Arbeitern alter

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebäunde am Großen Halle a S halle Arbeitssaal chen Labora
Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von Robert Franzstrasse I torium Pension Prospekt
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 3 Uhr

i der Arbeiter Rentengutskolonie Zabikowo

Seit Ostern 1907 vestand 108 sen2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf Pornrut 1115 dar 19 Abt 17 Prim 54 Finjanr ehe Sermittelung der Königlichen

r ging geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn Günſtige Arbeitsgelegenheit iſt u a in den vielen anags wo e 2 Ah Se liegenden Fabriken und Ziegeleien ferner bei Bauten inAußerhalb dieſer Heſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts nächſter Nachbarſchaft ſowie in der Stadt Poſen ſelbſt vor
ebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige h St bl G im b handender I rwine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be eDer re O Halle a 8 ia Evangeliſche Kirche und Schule am Ort Etwa 1680

Der bauen ſeit Jahrzehnten als Spezialität deutſche Familien find bereits zugezogenn Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be t Beſichtigungen können jederzeit erfolgenAufzüge Krane Winden e uſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Proſpekt und Auskunft gibt koſtenlosSchulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er 3 34r e p7 aſie a überhaupt Die Gesochättsstelie der Landbhank BerlinEintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen HRebezeuge jeder Art und Größe z in Paſen Lindenſtraße
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat T 5 Jumzas einem e r hGgeleit Wo h eNiederlage von id e j eBe kan ntma el un g Einrichtungen für Lrauereien Chemiſche Fabriken David sNährzwieback

Zur Anmeldung von BVeerdigungen iſt das Bureau VII Rönig Seifenfabriken 2c Transmifſtonen ſämtliche Blech Kindern u Erwachſenen insbeſondereſtraße I Eingang Kurzegaſſe arbeiten rc Medizinal Kraft Rekonvaleszenten ärztlich empfohlen
r den 20 April 1908 vorm von 10 12 Ahr Reparaturen allor Art sehnell und billig lutwei ren r rHalle a den 14 April 1908 Der Magiſtrat 7 nen Das Stück 1 jenni Rondit
i r Gänzlich ſtanbfreie ipſir zu Ori Preiſ ondiloreiPrima Pferde Häckwel a en en g Geſnndheitsbeſen en za reiſen Johannes David San

Tor sana Rartons m a Vropen
Aut Schachtein Lager KartonsAb Ackermann Mütlberg 10 gelztetr 32 Halle a J gelststr 32 1 Georg Uüld Gr Startr 2728

aus garantiert reinem Roggenſiteh Gottharärsbäckereiu Konditorei Zu beſichtigen bei Albert Kunzemann Leipzigerſte 25 Tel 2869 Alwin hiese

empfiehlt Wiln Rerm Sachsse Selbſtunterricht eleg geb M 50 Reparaturen an jed Art beſorgt billigSteinweg 52 Teleph 3225 Zu haben durch alle Buchhandlungen ſchnell u billig Böttcherei Schülershof
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